
Viele gute Gründe , nrrdie Kett e zudenken {itr,,
sT.woxt TäTt6tctTsAtfi toH
Menschen, die
unverschuldet in Not
geraten sind, will die
Kette der helfenden
Hände unterstützen.
Auch außerhalb der traditionel-
len Weihnachtsakion gibt es ftir
viele ST-Leser gute Girinde, an
die Kette der helfenden Hihde zu
denken. Mit den Spenden ist die
Tageblatt-Wobltätigkeitsaktion
auch w:ihrend des Jahres in der
Lage, hiHsbedtirftigen Menschen
in unserer Stadt mit gezielten
Mitteh zu unterstützen.

Gagen gespendet und Spars(hweine
bei Geburtstagen aufgestellt
Gleich zweimal hat sich die Band

- ein Zusam-
der

Solinger Schülerbands,,The
Avengers" von 1968 und der spä-
teren Band ,,EintopF von 1972 -
ftir die Kette engagiert. Im Gast-
haus Schaaf erspielte die Band
530 Eurb bei einem gut besuch-
ten Konzert mit Rock und Beat
der späten 60er und frühen 70er
Jahre. Zuvor verzichtete die Band
fiir ihren Auftritt bei einer Ge-
burtstagsfeier auf eine Gage zu-
gunsten der Kette, die damit

knapp 1000 Euro erhielt. ,,Unsere
Gagen", so Jochen Schaaf von
,,New Avengers", ,,werden immer
für gute Zwecke gespendet."
Herzlichen Dank dafiir.

,,Hand in Hand sind wir
stark", war das Motto der Gmün-
der Ersatzkasse GEK auf der So-
Iinger Sport- und Freizeitmesse.
In einer sportlichen Akion such-
te das GEK-Team Solinger mit
kraftvollen Händen, die ;ich im
Armdrücken messen konnten.
Rund 300 Personen haben mitge-
macht - zugunsten der Kette der
helfenden H;inde. Jede Minute,
die die Besucher im Wettbewerb
antraten, belohnte die GEK mit
eber Spende, die der Leiter der
GEK, Daniel Toschka", jetzt an
die Taseblau-Wohltätiskeirsakti-
on ga6:330 Euro. Aüch dafur
herdichen Dank!

Geburtstage, Hochzeitstaee
und Tubiläenäder trauriee AnlÄ-
se wie Beerdiqungen sin-d haufie
GrtiLnde. weshäb-Solinger Spenl
den an die Kette geben. Wir äan-
ken heute ftir fie Spenden der
Deutschen Bank, der Familie Rolf
Peters, Holger Thiessen, R und
D. Laag, Joachim und Petra Dau-
me, Karin Hareuter, Dietmar und
Claudia Dröge, Mark und Regine
Füger, Thomas Schramm Elek-
trotecfuiik, Christoph Frines, An-
neliese Barrenberg Franl und
rnge l],Den. tltllede Schuster,
Kerstin Dross, Inge Dorten, I(aus

Wamecke, Erika Pickelein, Dr.
Christian Müller, Haas-G. Kem-
mann, Dr. Gerd Trippen, der Sa-
nit?ir Peter Schaaf GmbH, Hans-
I. und D. Stettner, FriIz Reuter,
Jan Bollenhoff, Max Eller, Bernd
Kieslich, Gabriela Harmuth,
Sigrid Meis, Torst€n Hahn,
Hans-G. Dreger, Wilftied Sieben-

Stettner, Lothar Huhn, Kad A.
und Ruth Reinert, Ruth Schür-
hoff, Wilheln Rosenbaum, den
\4MTV-Handball-Oldies, Mar-
gherita Ananasio Paggiotta, Mi-
chael Theis, Karl-H-. Kürpig,
Hans Kirschner, Helge Andeiei,
TiiLlgen und lngrid Düe, Harri Sie-
gel. Gudrun Rizzi, Lothar und
Ingrid Baltes, Karla Berger, Emst
und Anneliese BiclS Helga Mül-
ler, Arnold Middelho( Erica
Loewe, Ralrnond Schaefer, Josef
Diefenthal, Ruth Schmidt, Ger-
tuud Porten, Werner und lrm-
gard Kortenlaus, Christopher
Kirschbaum, Klaus H. und Ellen
Heibges, Ilse Groß, Erika Paul-
sen, Friedhelm und Gudrun Eh-
Iis, Jutta Plasberg, Werner und
Ilse Rüttgers, Helmut und Siegrid
Koehler, Gudrun Böckmann,
Rolf-D. und Doris Bals, Ingrid
Sturm, Hans und Gerda IfuOpke,
Norbert Frotz, Sabine und Rolf
Reckermann, Günter Hähnlein,
Horst Schnuq, dem Ohlisser
Männerchor, Erika Klett, Maiga-
rete Mosch. Barbara und Jocfün
Fago und allen Spendem, die
nicht genannt werden können.

Für Spenden an die Kette der
helfenden Hände steht das Konto
Nr. 27 102 bei der StadtSparkas-
se Solingen (BLZ 342 500 00) zur
Verftigung. Die Spenden sind
steuerlich abzugsfühig. Spenden-
quittungen zur Vorlage beim Fi-
nanzamt werden ausgestellt, ft/

haus. Gerhard Knappe, Margot
Herbertz, Gerhard l]äckermain,
Peter und Irmgard Kremer, Mi-
chael uad Kirsten Trepper, der
Winschaftsförderung 

-Solinsen

GmbH, dem BHC 06 fur denEr-
lös einer Tombola, Marie-L. Die-
fenthal, Diamar Burghard, Bir-
kenweiher, Totsten Schinz.
Heinz und R€nate Steinhoff,
Manfted und Brieitte Batuschek.
Bemhard Hosse,äer Firma Ro-
ben Thaler, Elisabeth Poorten,
Bernd de Haan, Eberhard und M.


